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Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Damit die Bibliothek 
nicht zum Tonstudio wird

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in Bad Soden, 
Königstein, Hofheim oder Kelkheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Anna Lührmann

Einlass ab 18:30 Uhr - Beginn 19:00 Uhr

Mit unserer Direktkandidatin

NEUJAHRSEMPFANG
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Bürgerzentrum Eschborn Niederhöchstadt

Staatsministerin für Europa und Klima

Montgeronplatz 1, Eschborn

Freitag
17.01.25  

19 Uhr

Schwere Kost beim Neujahrsempfang
Schwalbach (MS). „Hat die Mehrheit immer 
Recht?“ – Mit dieser Frage beschäftigte sich 
Dr. Alessandro Bellardita bei seinem Vortrag 
beim Neujahrsempfang der Stadt Schwalbach 
am Sonntag. Der 44-jährige Jurist und Publi-
zist ordnete dabei die aktuelle Diskussion um 
Populismus anspruchsvoll, aber verständlich 
ein und erläuterte, warum Demokratie und 
Pluralismus zusammengehören. Zuvor gab 
Bürgermeister Alexander Immisch einen 
Ausblick auf das Jahr 2025 in Schwalbach 
und zeichnete Silke Meinke mit der El-
mer-Spyglass-Plakette aus.
Diese Auszeichnung verleiht die Stadt Schwal-
bach in unregelmäßigen Abständen an Perso-
nen, die sich um das Zusammenleben der ver-
schiedenen Kulturen in Schwalbach besonders 
verdient gemacht haben. Namensgeber James 
Elmer Spyglass lebte als schwarzer Jazz-Musi-
ker in den 40er- und 50er-Jahren im Steinweg 
und wirkte nach dem Ende der Nazi-Diktatur 
als wichtiger Brückenbauer zu den amerikani-
schen Besatzungstruppen und war in vielerlei 
Hinsicht ein multikultureller Vorreiter. Silke 
Meinke wurde ausgezeichnet, weil sie sich als 

Lehrerin der Friedrich-Ebert-Schule (FES) au-
ßerordentliche Verdienste bei der Integration 
von Flüchtlingskindern erworben hat. 
In Vertretung für den verhinderten Stadtver-
ordnetenvorsteher Jan Frey würdigte Thomas 
Mann als einer seiner Stellvertreter die Arbeit 
der Geehrten: „Sie leben vor, dass die Schule 
für die Menschen da ist und nicht umgekehrt“, 
sagte er und stellte heraus, dass an der FES so-
wohl Eltern als auch Schülerinnen und Schüler 
wissen, dass mit Silke Meinke „jemand da ist, 
der sich interessiert“. Vor allem Kinder mit 
Flüchtlings- oder Migrationshintergrund ha-
ben es Silke Meinke angetan. Seit Jahren hilft 
sie ihnen und ihren Familien in Deutschland 
Fuß zu fassen und zu vollwertigen Mitgliedern 
der Gesellschaft zu werden. Thomas Mann zi-
tierte auch eine ehemalige Schülerin, die in 
bestem Deutsch berichtete, wie wichtig das 
Engagement von Silke Meinke für ihre eigene 
Integration gewesen sei.
Die Ausgezeichnete selbst wollte gar nicht 
viele Worte um ihre Arbeit machen, sie sei 
eher eine „Frau des Handelns“, die mit Herz-
lichkeit helfe wolle, wo Hilfe benötigt wird. 
Für ihre beeindruckenden Leistungen erhielt 
sie nicht nur die Elmer-Spyglass-Plakette und 
einen Blumenstrauß, sondern auch lang an-
haltenden, stehenden Applaus der rund 300 
Besucherinnen und Besucher.

Universell Grundrechte
Auch Festredner Alessandro Bellardita nann-
te Silke Meinke ein wichtiges Beispiel für 
bürgerschaftliches Engagement. Denn der 
Schutz von Minderheiten sei eine der wich-
tigsten Verpflichtungen einer demokratischen 
Gesellschaft. Populisten, die gerne „Wir sind 
das Volk!“ rufen, vergäßen allzu oft, dass De-
mokratie eben nicht bedeutet, dass die Mehr-
heit immer Recht hat und alles entscheiden 
darf. Alessandro Bellardita sprach von einem 

„Paradoxon“, leitete aber sehr gut verständ-
lich her, warum so manche populistische For-
derung in einem demokratischen Rechtstaat 
nicht erfüllt werden kann. „Das Besondere 
am deutschen Grundgesetz ist, dass die allge-
meinen Grundrechte des Menschen vor der 
Organisation des Staates stehen.“ Sie könnten 
daher nicht aus alltäglichen, politischen 
Überlegungen heraus geändert werden, auch 
wenn sich dafür unter Umständen eine Mehr-
heit finden würde.
Alessandro Bellardita versuchte zu zeigen, 
welche Überlegungen hinter der Verfassung 
stehen und leitete die Bedeutung von Demo-
kratie und Pluralismus an Hand der Schriften 
bedeutender Philosophen, wie Immanuel 
Kant oder Hannah Ahrendt ab.

Schwierige Entscheidungen
Mit den eher alltäglichen Dingen in der Poli-
tik beschäftigte sich zu Beginn des Neujahrs-
empfangs Bürgermeister Alexander Immisch. 
Er gab einen Ausblick darauf, was in Schwal-
bach im Jahr 2025 alles ansteht und wie die 
Situation der Stadt ist. Mit Blick auf die Fi-
nanzlage sagte er: „Es wird schwierige, aber 
unausweichliche Entscheidungen geben müs-
sen.“ Alexander Immisch erinnerte aber dar-
an, dass es auch positive Nachrichten gebe. 
So baue Procter & Gamble seinen Standort 
deutlich aus und werde künftig 2.500 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in Schwalbach 
beschäftigen. 
Bei Baumaßnahmen kündigte der Bürger-
meister an, dass im Februar mit dem Bau der 
neuen Tribüne im Limesstadion begonnen 
werden soll. Außerdem gingen die Planungen 
für den Neubau von Feuerwehrhaus und Bau-
hof in der Berliner Straße weiter. Ein weiterer 
wichtiger Punkt im Jahr 2025 sei die Überga-
be der Schulkinderhäuser in Alt-Schwalbach 
an den Main-Taunus-Kreis.

Nach dem offiziellen Teil trafen sich die Besucherinnen und Besucher des Neujahrsempfang im Foyer des Bürgerhauses. � Foto: Schlosser

Thomas Mann (links) und Alexander Immisch 
überreichten Silke Meinke die Elmer-Spyglass-
Plakette. � Foto: Bär/Stadt Schwalbach

Olaf-Scholz-Auftritt ist ausgebucht
Schwalbach (sz). Die Ankündigung, dass 
Bundeskanzler Olaf Scholz am Sonntag, 19. 
Januar, um 11.30 Uhr Station im Schwalba-
cher Bürgerhaus macht, ist schnell auf großes 
Interesse gestoßen. Es haben sich laut SPD in 
wenigen Tagen so viele Menschen angemel-
det, dass die Veranstaltung im großen Saal 
ausgebucht ist. Einlass für die, die ein Ticket 
erhalten haben, ist ab 10.30 Uhr. Die Veran-
stalter bitten darum, einen Personalausweis 
mitzuführen und aus Sicherheitsgründen auf 

größere Taschen zu verzichten. SPD-Ortsver-
einsvorsitzende Nancy Faeser betont als Trost 
für diejenigen, die nun zu spät waren, dass 
noch weitere interessante Veranstaltungen in 
ihrem Wahlkreis stattfinden werden, wie zum 
Beispiel am 4. Februar mit dem SPD-Vorsit-
zenden Lars Klingbeil im Bürgerhaus Mar-
xheim, am 9. Februar mit ihr selbst im 
Schwalbacher Gasthaus „Zum Schwanen“ 
sowie am 20. Februar mit Verteidigungsmi-
nister Boris Pistorius in Eschborn. 
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 1: Wie finde ich den „richtigen“ Anwalt
von Andrea Peyerl
Der Frankfurter Raum hat die höchste Anwaltsdichte in ganz Deutsch-
land. Dies macht die Suche nach dem „richtigen“ Anwalt nicht ein-
facher. Zu Beginn steht oft die Frage: Anwalt oder Anwältin? Es 
ist müßig, alle Vor- und Nachteile abzuwägen. Wichtig ist allein die 
fachliche Qualifikation. Ein professionell arbeitender Scheidungsan-
walt wird den Erfolg seiner Arbeit nicht davon abhängig machen, ob 
er einen Mandanten oder eine Mandantin vertritt. Folgende Kriterien 
sollten Sie bei Ihrer Auswahl berücksichtigen: Erfahrung: Sie haben 
positive Erfahrungen mit einem Anwalt? Das ist grundsätzlich gut. 
Aber der Anwalt, der Ihren Gesellschaftsvertrag entworfen oder Ihren 
Verkehrsunfall problemlos abgewickelt hat, ist nicht zwangsläufig ein 
Scheidungsprofi. Hier ist es ebenso wie bei den Ärzten. Sie konsul-
tieren den Spezialisten, den Arzt, der sich auf Ihre Erkrankung oder 
Ihr medizinisches Problem versteht. Empfehlung: Auch bei dem guten 
Rat eines Bekannten oder eines Freundes sollten Sie vorher prüfen, 
in welchem Rechtsgebiet der Anwalt sich bewährt hat. Suchdienste: 

Suchdienste „empfehlen“ gleichermaßen Anwälte als Spezialisten. 
Von wenigen Ausnahmen abgesehen, kann sich jeder Anwalt gegen 
eine Gebühr in diese Listen eintragen lassen. Fachanwälte: Der Fach-
anwaltstitel wird von der Rechtsanwaltskammer verliehen, wenn der 
Anwalt in einem bestimmten Rechtsgebiet besondere theoretische 
und praktische Kenntnisse nachweisen kann. Ferner sind Fachan-
wälte verpflichtet, regelmäßig an Fortbildungsveranstaltungen teilzu-
nehmen. Der Fachanwaltstitel ist ein wichtiges objektives Kriterium 
bei der Auswahl des Anwaltes. Fazit: Das Familienrecht ist eine sehr 
private Materie. Die Wahl Ihres Anwaltes sollten Sie sorgfältig treffen, 
um das in der Zusammenarbeit erforderliche Vertrauensverhältnis 
aufzubauen.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 30. Januar 2025.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

KORREKTURABZUG
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Dank
Allen, die mir auf die unterschiedlichste Weise zum  
80. Geburtstag gratuliert haben, danke ich von Herzen. 

Es waren fast 100 Glückwünsche aus nah und fern;  
sogar in Polen wurde meiner gedacht. Über jeden 
Glückwunsch habe ich mich sehr gefreut. 

Die guten Wünsche geben mir Kraft für die kommen-
de Zeit und sind Ermunterung, weiterzumachen mit 
dem Engagement in Vereinen und Gruppen.

Ich wünsche allen, die an mich gedacht haben, und 
allen Schwalbacherinnen und Schwalbachern eben-
falls alles Gute für das neue Jahr, Gesundheit, Mut 
und Kraft, die Herausforderungen zu bewältigen.

Freude und viele glückliche Momente sollen auch  
dabei sein.
 Euer/Ihr Günter Pabst

FAMILIENANZEIGEN

Grundsteuer schockt Hausbesitzer
Schwalbach (MS). Ein Schock haben die 
meisten Schwalbacher Hausbesitzerinnen 
und -besitzer in der vergangenen Woche be-
kommen, als sie den Grundsteuerbescheid für 
das Jahr 2025 bekommen haben. Für den 
Großteil der Schwalbacher hat sich der Betrag 
in etwa verdoppelt. Mieter werden sich erst 
im nächsten Jahr bei der Nebenkostenabrech-
nung die Augen reiben.
Gleich zwei Mal haben die Stadtverordneten 
im vergangenen Jahr die Grundsteuer B für 
das Jahr 2025 erhöht. Zunächst beschlossen 
sie im Herbst eine Erhöhung des Hebesatzes 
von 400 Punkte auf 625 Punkte. Im Dezember  
legten sie noch einmal nach und setzten den 
Hebesatz auf 900 Punkte fest. Im Jahr 2021 
lag dieser noch bei 250 Punkten.
Berechnet wird die Höhe der Grundsteuer B 
aus der Multiplikation des so genannten 
Grundsteuermessbetrags mit dem Hebesatz. 
Den Grundsteuermessbetrag hat das Finanz-
amt im vergangenen Jahr für alle Häuser und 
Wohnungen neu ermittelt. Den darauf anzu-
wendenden Hebesatz legt die Stadt Schwal-
bach fest.
Die Messbeträge wurden neu festgesetzt, weil 
zuvor mit sehr alten Einheitswerten gerechnet 
wurde, die zum Teil noch aus den 50er- und 
60er-Jahren stammten. Für den größeren Teil 
der Immobilien sank bei dieser Reform der 
Messbetrag, so dass der Stadt Schwalbach bei 
einem unveränderten Hebesatz Einnahmen 
entgangen wären. Damit 2025 am Ende die 
gleiche Summe aus der Grundsteuer B in der 
Stadtkasse landet wie 2024, erhöhten die 
Stadtverordneten den Hebesatz von 400 auf 
625. Denn der Gesetzgeber hatte bestimmt, 
dass die Grundsteuerreform für die Städte 
und Gemeinden möglichst aufkommensneut-
ral sein soll.
Mit dem Wegzug von Samsung fehlen der 
Stadt aber ab 2025 jährlich rund 20 Millionen 
Euro, was zu einem riesigen Haushaltsdefizit 
führt. Um das zumindest ein wenig zu redu-
zieren, hat das Stadtparlament wie berichtet 

eine ganze Fülle von Maßnahmen im Auge. 
Als erstes beschlossen wurde noch im De-
zember, den Hebesatz für die Grundsteuer B 
ein weiteres Mal auf 900 Punkte zu erhöhen. 
Somit ist der Hebesatz von 2024 auf 2025 um  
125 Prozent gestiegen. Das führt dazu, dass 
viele Hausbesitzer nun in etwa das Doppelte 
bezahlen müssen, obwohl ihr Messbetrag ei-
gentlich gesunken ist. Manche trifft es härter, 
manche weniger hart. Grundsätzlich müssen 
aber alle mehr bezahlen.
Bei einem Dreifamilienhaus zum Beispiel 
steigt die jährliche Grundsteuer in absoluten 
Zahlen noch recht moderat von rund 1.250 
Euro auf rund 1.450 Euro. Der Besitzer eines 
Doppelhauses im Steinfeld berichtet dagegen, 
dass er nun statt bisher 553 Euro satte 909 
Euro bezahlen soll. Ganz besonders betroffen 
ist die Besitzerin eines 70 Jahre alten Gebäu-
des in Alt-Schwalbach: Sie soll nun 1.044 
Euro statt bisher 284 Euro bezahlen, also bei-
nahe das Vierfache.

Kaum Chancen vor Gericht
Der Lebensgefährte der Betroffenen nennt 
den Hebesatz von 900 Punkten „idiotisch“. 
Und auch der Besitzer der Doppelhaushälfte 
kündigt Widerstand an und hat Einspruch ge-
gen den Grundsteuerbescheid eingelegt, weil 
er gerichtlich prüfen lassen möchte, ob die 
drastische Erhöhung in Schwalbach nicht un-
verhältnismäßig ist. Große Aussichten auf Er-
folg dürfte das allerdings nicht haben, denn 
bisher ist es noch nirgendwo in Deutschland 
gelungen, erfolgreich gegen einen Hebesatz 
zu klagen.
In einem vergleichbaren Fall hat etwa das 
Landgericht Düsseldorf entschieden, dass 
eine Stadt den Hebesatz deutlich erhöhen 
kann, wenn es die Finanzlage erfordert. Weil 
die beklagte Stadt seinerzeit einen starken 
Einbruch der Gewerbesteuer nachweisen 
konnte und darlegte, dass die Steuererhöhung 
Teil eines größeren Sparpakets ist, wurde die 
Klage des Hausbesitzers abgewiesen.

SPD wanderte auf den „Fuchtanz“

Bei strahlendem Sonnenschein folgten am Samstag wieder einige Schwalbacherinnen und 
Schwalbacher der Einladung des SPD-Ortsvereins zu einem Neujahrsspaziergang.  Dieser führ-
te die Teilnehmer wie schon in den vergangenen Jahren vom Waldparkplatz oberhalb von Fal-
kenstein auf den „Fuchstanz“ zwischen dem Altkönig und dem Kleinen Feldberg. Nach dem 
geruhsamen Ausflug durch den Schnee bedeckten Wald gab es bei dem beliebten Ausflugsziel 
einen kleinen Umtrunk. Die vielen interessanten Gespräche und der Spaß bei der körperlichen 
„Ertüchtigung“ im Taunus haben bei allen wieder großen Anklang gefunden. � Foto: Hudel

Petition soll Kulturkreis GmbH retten
Schwalbach (MS). Die Kulturkreis GmbH soll 
in den kommenden vier Jahren mit der Hälfte 
des Geldes auskommen, das sie bisher von der 
Stadt Schwalbach bekommen hat. Das hat wie 
berichtet weitreichende Folgen für das Kultur-
programm. Die Arbeitskreise der Kulturkreis 
GmbH haben nun eine Petition im Internet ge-
startet mit dem Titel „Kulturangebot in Schwal-
bach erhalten“. Darin werden die Stadtverord-
neten aufgefordert, den geplanten Kürzungen 
im Rahmen der anstehenden Haushaltsbera-
tungen nicht zuzustimmen.
„Kultur ist ein wesentlicher Bestandteil unserer 
Gemeinschaft. Sie trägt maßgeblich zur Lebens-
qualität bei. Sie ist ein Teil unserer Identität und 
unverzichtbar für den sozialen Zusammenhalt. 
Somit haben die Stadtverordneten und der Bür-
germeister den Bürgerinnen und Bürgern gegen-
über auch die Kultur betreffend eine gewisse 
Verpflichtung“, heißt es in der Begründung der 
Petition, die seit dem vergangenen Mittwoch on-
line auf der Plattform Openpetition unter dem 
Kurzlink openpetition.de/kulturschwalbach zu 
finden ist. Auch über den QR-Code rechts ge-
langt man direkt zur Seite der Petition. Bis 
Dienstagmittag hatten 236 Personen unter-
schrieben, 146 davon aus Schwalbach. Als Ziel 
haben die Organisatoren 380 Unterschriften aus 
Schwalbach angegeben.
Die Vertreter der Arbeitskreise glauben nicht, 
dass die erhebliche Kürzung des Zuschusses 
für die Kulturkreis GmbH einen maßgeblichen 
Beitrag zur Lösung der Schwalbacher Finanz-
probleme leisten kann. „Die Summe dieser 
Kürzungen macht lediglich 0,3 Prozent der 
städtischen Ausgaben bei einem Haushalt von 

circa 66 Millionen Euro aus“, schreiben die In-
itiatoren der Petition.
Zahlreiche Unterzeichner haben auch Kom-
mentare hinterlassen. So schreibt etwa Mi-
chael Schedelik: „Kultur sollte nicht aus fi-
nanziellen Gründen eingestellt werden müs-
sen. Sie ist für unser Zusammenleben in der 
Gemeinschaft wichtig und darf nicht unterge-
hen.“ Und Mario Hildmann sagt: „Es kann 
doch nicht sein, dass die geschehenen Fehler 
auf Kosten der Kultur ausgetragen werden. 
Kultur ist für die Bürger gerade jetzt wichtig. 
Es gibt größere Einsparpotenziale, die den 
Zusammenhalt der Bürger weniger belasten. 
Isolation wirkt destruktiv.“ Juliane Kamphus 
bezeichnet Kultur als „Klebstoff, der Men-
schen zu einer Gemeinschaft macht“.
Eine der Organisatorinnen der Petition ist Sa-
bine Neumann-Paul. Sie hofft, dass in kurzer 
Zeit möglichst viele Schwalbacherinnnen und 
Schwalbach ihre Unterschrift unter die Petition 
setzen, damit das Votum der Bürger die Stadt-
verordneten noch während der Haushaltsbera-
tungen in den kommenden Wochen erreicht. 

Über diesen QR-Code gelangt man direkt zu 
der Petition.�

Diebstahl mit  
der Flex
Schwalbach (sz). Am Mitt-
woch vergangener Woche mel-
deten Zeugen gegen 19 Uhr der 
Polizei, dass Unbekannte in 
der Hessenstraße einen Ziga-
rettenautomat entwenden woll-
ten.  Die beiden Täter versuch-
ten mit einem Trennschleifer 
den Automaten von seiner Hal-
terung zu flexen. Für den Ab-
transport führten die Täter auch 
eine Schubkarre mit sich. Vom 
Zeugen angesprochen entfern-
ten sie sich zu Fuß in Richtung 
Pommernstraße. Der Zeuge 
beschrieb die beiden als dunkel 
gekleidet, wobei einer nur etwa 
1,50 Meter groß gewesen sein 
soll und einen Schal vor dem 
Gesicht trug. An dem Automa-
ten entstand Sachschaden in 
noch unbekannter Höhe. Die 
Polizeistation Eschborn nimmt 
Zeugenhinweise unter der Te-
lefonnummer 06196-96950 
entgegen.

Verkehrskontrollen gegen Einbrüche
Schwalbach/Eschborn (sz). Am Dienstag 
vergangener Woche führten Beamte der Poli-
zeistation Eschborn unterstützt durch die Be-
reitschaftspolizei zwei Verkehrskontrollen 
zur Verhinderung von Einbruchsdelikten in 
Schwalbach und Eschborn durch. Zwischen 
15.45 Uhr und 18 Uhr errichteten sie dazu 
eine Kontrollstelle auf der Limesspange in 
Schwalbach. Es wurden 42 Fahrzeuge sowie 

deren Insassen kontrolliert. Es wurden drei 
Verstöße gegen das Kraftfahrzeugsteuerge-
setz und ein Handy- sowie Gurtverstoß ge-
ahndet. Eine weitere Kontrollstelle wurde von 
19.45 Uhr bis 22 Uhr in Eschborn auf der 
Sossenheimer Straße durchgeführt. Dort wur-
den 52 Fahrzeuge sowie deren Insassen kont-
rolliert. Es wurden neun Gurtverstöße und 
zwei defekte Beleuchtungen geahndet.
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Halsschmerzen – 
was tun?
Halsschmerzen haben fast immer 
virale Ursachen und treten ver-
mehrt auf, wenn die Schleimhäu-
te trocken sind, denn hier funktio-
niert die natürliche Abwehr über 
den Abtransport der Viren mit 
dem Schleim in den Magen nicht 
mehr. Die Magensäure ist in der 
Lage die Viren dort abzutöten. 
Erkältungsviren, wie die Rhinovi-
ren, Coronaviren oder Adenoviren 
sind in diesen Zeiten überall in 
der Luft. Sie verursachen Rötun-
gen und Entzündungen im Hals. 
Deshalb ist es wichtig viel zu 
trinken, damit der Körper seine 
Schleimhäute feucht halten kann. 
Bakterielle Halsentzündungen 
sind im Vergleich eher selten und 
gehören in die ärztliche Beglei-
tung mit einem Antibiotikum. Er-
kennbar sind diese oft durch die 
kleinen weißen eitrigen Pocken 
im Hals oder auf den Mandeln. 
Erkältungsviren bekämpft man 
mit schneller lokaler Desinfekti-
on. Hierfür sind Mund- und Ra-
chensprays geeignet. Es gibt sie 
mit verschiedenen Wirkstoffen, 
die zusätzlich oft noch schmerz-
lindernde Zusätze haben, aber 
auch auf pflanzlicher Basis mit 
Kamillenextrakt. Klassische 
Mundspülungen sind weniger 
geeignet, denn sie beeinträchti-
gen das Bakteriengleichgewicht 
im Mund-Rachenraum. Empfeh-
lenswert ist immer Wärme, als 
Tee oder Schal, denn die erhöht 

die Durchblutung und mobili-
siert das lokale Immunsystem. 
Zink-Lutschtabletten wirken lokal 
gegen den Virus und stimulieren 
zusätzlich das Immunsystem.
Mit unserer neuen Apotheke-Pri-
me-App können Sie jetzt Ihr 
E-Rezept direkt von der Kran-
kenkassenkarte mit Hilfe Ihres 
Smartphones an uns übermit-
teln. Die Lieferung zu Ihnen er-
folgt zeitnah durch unsere ei-
genen Fahrer und bei weiteren 
Fragen sind wir in unseren Apo-
theken zu erreichen.
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Grau statt bunt
von Mathias Schlosser

Bei einem 
N e u j a h r s -
empfang der 
Stadt sollte ja 
eigentlich der 
repräsentative 
Durchschnitt 
der Stadtgesellschaft zusam-
menkommen, damit die Ver-
treter aller relevanten Grup-
pen miteinander ins Gespräch 
kommen.
Einen netten Austausch gibt 
es bei den Schwalbacher Neu-
jahrsempfängen immer und 
auch die Vorträge sind meis-
tens interessant und anregend. 
Von einem repräsentativen 
Durchschnitt kann aber kei-
ne Rede sein. Am Sonntag 
bevölkerten den großen Saal 
fast ausnahmslos alte weiße 
Männer und alte weiße Frau-
en. Wo waren all die anderen 
Gruppen, die Teil der vielbe-
schworene vielschichtigen 
Stadtgesellschaft sein wollen? 
Wo waren die jungen Leute, 
wo waren Menschen mit Mig-
rationshintergrund, wo waren 
die Queeren und die Quer-
denker? Freie Plätze gab es 
genügend. Doch es war grau 
statt bunt.
Festredner Alessandro Bellar-
dita sang das hohe Lied auf 
den Pluralismus und stellte 
völlig zu Recht fest, dass sich 
die wahre Stärke der Demo-
kratie im Umgang mit Min-
derheiten zeigt. Doch zumin-
dest am Sonntag blieben die 
Minderheiten selbstgewählt 
unsichtbar. Schade.

Schwalbacher 
Spitzen

Demonstration gegen zu hohe Preise
Schwalbach (MS). Bei eiskalten Temperatu-
ren ging es am Sonntag auf dem unteren 
Marktplatz um Fernwärme. Aus Anlass des 
Neujahrsempfangs der Stadt Schwalbach hat-
te die Interessengemeinschaft (IG) Fernwär-
me zu einer Protestkundgebung aufgerufen. 
Insgesamt kamen rund 100 Fernwärmekun-
dinnen und -kunden auf den Marktplatz.
Sie applaudierten immer wieder dem Spre-
cher der IG Fernwärme, Arnold Bernhardt, 
der einmal mehr die Forderungen der Interes-
sengemeinschaft wiederholte. Das Jahr 2025 
werde demnach zu einem entscheidenden 
Jahr, da die Stadtverordneten bis zum Herbst 
entscheiden müssten, ob und wie es mit dem 
Erbbauvertrag für das Heizkraftwerk in der 
Adolf-Damaschke-Straße weitergehen soll. 
Die IG Fernwärme fordert eine „bürgernahe 
Lösung“, bei der die Stadtwerke den Betrieb 
entweder allein oder in einem Gemeinschafts-
unternehmen mit einem Versorger den Betrieb 
der Anlage und des Leitungsnetzes überneh-
men soll.

Sollte das nicht zu Stande kommen, verlangt 
die IG Fernwärme eine transparente Aus-
schreibung. „Es darf nicht sein, dass das 
wieder nun in einem kleinen Kreis beraten 
und dann übereilt im Stadtparlament be-
schlossen wird“, mahnte Arnold Bernhardt. 
Wohin das führt, zeigten die „überhöhten 
Preise“, mit denen die Bewohnerinnen und 
Bewohner der Limesstadt nun leben müssen. 
Im Detail wandte sich Arnold Bernhardt vor 
allem dagegen, mit Süwag nicht-öffentlich 
über einen Übertrag des Leitungsnetzes zu 
verhandeln.
Kritik an E.ON und Süwag richtete Arnold 
Bernhardt auch wegen der Mahnungen, die in 
den vergangenen Wochen an einige Fernwär-
mekunden versandt worden sind. Er forderte 
alle Fernwärmekunden auf, sich ihrerseits der 
Sammelklage gegen den Versorger wegen der 
Preishöhe anzuschließen. „Da müssen wir 
Gleiches mit Gleichem vergelten“, sagte er 
mit Blick auf mögliche gerichtliche Ausein-
andersetzungen.

Rund 100 Fernwärmekundinnen und -kunden protestierten am Sonntag auf dem unteren 
Markplatz gegen die aktuellen Fernwärmepreise.� Foto: Schlosser

Der Krieg und die Folgen
Schwalbach (sz). Bis zum nächsten Treffen des Arbeitskreis 
Lesen am Montag, 10. März, wird das Buch „Russlands 
Krieg gegen die Ukraine – Hintergründe, Ereignisse, Folgen“ 
gelesen. Die Veranstaltung findet um 19 Uhr in Raum 6 im 
Bürgerhaus statt. Beim Arbeitskreis-Lesen-Treffen wird über 
das Buch von Gwendolyn Sasse gesprochen. Moderatorin 
des Abends ist Ulrike Karbe. Eingeladen sind alle, die den 
Text zumindest teilweise gelesen haben. Erkenntnis und Ori-
entierung in einer sich schnell verändernden Welt sowie geis-
tige Fitness – das sind die Ziele des Arbeitskreis Lesen. Der 
Arbeitskreis Lesen wird ehrenamtlich organisiert von Margit 
Reiser-Schober, Ulrike Karbe und Dr. Hans Peter Heislbetz. 
Die Lektüre wird gemeinsam ausgewählt. Kriterien sind Ak-
tualität, Relevanz, Wissenschaftlichkeit. Die Treffen finden 
auch abhängig vom Umfang der Lektüre etwa vier bis sechs 
Mal im Jahr statt. Weitere Informationen finden sich unter 
aklesen.blogspot.com im Internet. 

Mittwoch, 15. Januar: Treff-
punkt Lesetreppe mit einer 
Märchenstunde um 15.15 
Uhr in der Stadtbücherei.

Mittwoch, 15. Januar: Vor-
trag zum Thema „Inkonti-
nenz“ um 16 Uhr im Raum 9 
im Bürgerhaus.

Mittwoch, 15. Januar: 
Sprechstunde bei Erstem 
Stadtrat Thomas Milkowitsch 
um 16 Uhr im Rathaus.

Mittwoch, 15. Januar: 
WiTechWi-Vortrag mit Prof. 
Dr. Werner Schiebler um 19.30 
Uhr im Hörsaal der AES.

Freitag, 17. Januar: Neu-
jahrs-Treffen des Arbeits-
kreis Städtepartnerschaft 
Schwalbach-Avrillé um 19 
Uhr im Raum 9+10 im Bür-
gerhaus.

Sonntag, 19. Januar: Veran-
staltung mit Bundeskanzler 
Olaf Scholz und Bundesin-
nenministerin Nancy Faeser 
um 11.30 Uhr im großen 
Saal im Bürgerhaus (ausge-
bucht!).

Sonntag, 19. Januar: 
Neujahrsempfang der TG 
Schwalbach um 15 Uhr in der 
Jahnturnhalle.

Sonntag, 19. Januar: Kla-
vierabend mit Boris Levanto-
vitch um 19 Uhr in der Evan-
gelischen Limesgemeinde. 

Mittwoch, 22. Januar: 
Chansons-Abend des Vereins 
„Maison du Maroc“ um 19 
Uhr im Raum 4 im Bürger-
haus.

Sonntag, 26. Januar: The-
ater „Achtsam morden“ um 
19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Samstag, 1. Februar: Re-
paraturcafé um 10 Uhr im 
Raum 9+10 im Bürgerhaus.

Termine

Zwei Konzerte im Wohnzimmer
Schwalbach (sz). Gleich zwei Wohnzimmer-
konzerte gibt es im Januar bei „Cowhide 
House Concerts“ in Schwalbach. Am morgi-
gen Freitag spielt ab 18 Uhr das irisch-
schweizierisches Schwestern-Duo „The 
Woodgies“ Indie-Pop und Folk. Am Donners-

tag, 30. Januar, folgen „We Mavericks“, ein 
australisch-neuseeländisches Duo, das in kei-
ne Schublade passen will. Beginn ist eben-
falls um 18 Uhr. Anmeldungen für beide Auf-
tritte sind unter wohnzimmerkonzerte.info im 
Internet möglich.
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

��� ������� ���������� ��������������
� � ���������� �������������������������
��� ������� ���������� ������������������
��� ������� ���������� ������������������������������� � �
���� ������� ����������� �����������������������
� � ���������� �����������������������
�
� � �

�����������������������������������������������������������������������
��������������������������������������������������������������

�

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

�
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Do		16.01.															19:30	Uhr Bibellesen	im	Atrium
So.		19.01.	 			10:00	Uhr														 Gottesdienst	der	EFG
																								
�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So         19.01.     10:00 Uhr    Gottesdienst 
So.        26.01.          Gottesdienst der Christusgemeinde (siehe Christusgemeinde)

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach
03/2025

Erscheinungstag: 15.01.2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

So 19.01. 10.00 Gottesdienst 
mit Prädikantin Gabriele Wegert 

So 26.01. 10.00 Gottesdienst 
mit Pfarrerin Birgit Reyher

So 19.01. P 09.30 Uhr Sonntagsmesse
Mi 22.01. P 15.00 Uhr Tischmesse im Senioren-Treff

Termine:
Mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis 

19.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Donnerstags 17.30 Uhr Jugend Musikgruppe 

Donnerstag 16.01. 15.00 Uhr Offener Treff im Gemeindesaal
Mittwoch 22.01. 15.00 Uhr Senioren-Treff

Do. 16.01. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt)
15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde

So. 19.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrerin i.R. Hildegard Heimbrock-Stratmann & Prädikantin Karin Heß)
19.00 Uhr Klavierabend mit Boris Levantovitch / Mozart & Chopin
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

Mo. 20.01. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate
16.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 2-8 Jahre

Di. 21.01. 16.00 Uhr Konfizeit (Pfarrer Sam Lee)
19.30 Uhr Ev. Chor Schwalbach (Gretha Park)

Mi. 22.01. 15.00 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)
Do. 23.01. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt)
Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell
Alle Telefone 503839-0 Email: limesgemeinde.schwalbach@ekhn.de

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 3/2025

Erscheinungstag: Donnerstag, 16. Januar 2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

PIETÄTEN✝

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Neue Infotafel an der „Alten Schule“
Schwalbach (sz). Kurz vor Weihnachten wur-
de neben der alten Schule eine Tafel mit In-
formationen zur Geschichte des Gebäudes 
angebracht. Vom Architekten und Baumeister 
Eduard Zais 1835 im klassizistischen Stil er-
baut, diente es mehr als ein Jahrhundert lang 
als Schulhaus. Bei Luftangriffen am 24. und 
25. September 1944 wurde es schwer beschä-
digt, danach wiederaufgebaut und zunächst 
weiter als Schulhaus genutzt. Später diente es 
als Rathaus, Polizeistation, Jugendhaus und 
schließlich als Haus der Vereine. „Wie schon 
die Fototafeln an verschiedenen Verteilerkäs-
ten im Stadtgebiet, öffnet auch diese neue Ta-
fel ein Fenster zu einem Teil unserer Ortsge-
schichte“, freut sich Bürgermeister Alexander 
Immisch.
Auf Beschluss der Stadtverordnetenversamm-
lung erfolgte im Herbst 2022 die offizielle 

Umbenennung des zuletzt als „Haus der Ver-
eine“ benannten Gebäudes. 
Stadtarchivar Michael Kaminski hat nun ein 
Konzept erarbeitet, um eine Informationstafel 
in unmittelbarer Nähe der „Alten Schule“ anzu-
bringen. Es folgten Recherchen, zu der ehema-
lige Beschäftigte der Jugendarbeit in Schwal-
bach aus der Zeit der 70er-Jahre Informationen 
und Bildmaterial beitrugen. Auch Bürgerinnen 
und Bürger, die in den 50er-Jahren noch in der 
„Alten Schule“ die Schulbank drückten, trugen 
zu den Rechercheergebnissen bei.
Die grafische Gestaltung wurde im Oktober ab-
geschlossen. Im Dezember wurde die Tafel 
schließlich neben der alten Schule montiert und 
steht der Öffentlichkeit als Informationsquelle 
zur Verfügung. Auf der Internetseite der Stadt 
sind die Informationen unter der Rubrik „Stadt-
rundgang“ zudem als PDF-Datei eingestellt.

Stadtarchivar Michael Kaminski (links) und Bürgermeister Alexander Immisch vor der neuen 
Informationstafel mit der Geschichte der „Alten Schule“.� Foto: Stadt Schwalbach
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter und Oma

 Susanne Neitzel
geb. Wegner

* 15.03.1929            † 16.12.2024
 

In stiller Trauer:
Martin und Elsa Neitzel

Christian und Claudia Neitzel
Daniel und Fabian Neitzel

 
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet 

am Freitag, den 24. Januar 2025, um 11:00 Uhr 
auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus statt.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von 

Bertraud Frey
geb. Schenk 

* 24. Januar 1949      † 26. Dezember 2024

Gerhard
Norbert und Susanne 

Monika, Reinhard und Marcel 
und alle, die sie gerne hatten 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 31. Januar 2025, 11.00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Pankratius in Schwalbach statt. 

Die Urnenbeisetzung ist anschließend auf dem 
Alten Friedhof in Schwalbach.

In Liebe nehmen wir Abschied 
von meiner Mutter, Schwester, 
Großmutter und Urgroßmutter

In stiller Trauer
Susanne Renneisen
Jens Renneisen
Günther Wilhelm
und Urenkel

Schwalbach, im Januar 2025

Die Trauerfeier, mit anschließender 
Urnenbeisetzung, fi ndet am 
Montag, dem 27. 01. 2025, 
um 14 Uhr auf dem Waldfriedhof 
in Schwalbach am Taunus statt.

Gisela 
Werner

geb. Wilhelm
* 17. 12.1940
† 04. 01. 2025

✝ WIR GEDENKEN

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, 
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um sie und sprach: „Komm heim!“

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter

Hildegard Anna Elisabeth Kopp
geb. Müller

* 26.11.1937               † 08.01.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Simone Kopp
Andreas Kopp mit Manuela Kopp

Die Trauerfeier fi ndet am Dienstag, dem 21.01.2025, um 13 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Pankratius in Schwalbach am Taunus statt.

Die Urnenbeisetzung ist anschließend auf dem Alten Friedhof in Schwalbach.
Von Beileidsbekundungen am Grab und in der Trauerhalle bitten wir abzusehen.

Leise weht ein Blatt vom Baum
und nichts ist mehr so, wie es einmal war.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem herzensguten Vater, Opa, Bruder und Schwager

Jürgen Puritscher
* 22.09.1950    † 31.12.2024

Jörg und Vanessa mit Frieda
Christoph
Helga und Werner

Die Trauerfeier fi ndet am 27.01.2025 um 11 Uhr 
auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt 
im engsten Familienkreis in Kelkheim.

 Von Blumen und Kränzen sowie Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

Wir sind Traurig, dich zu verlieren,
Erleichtert, dich erlöst zu wissen, 
dankbar, immer in deiner Nähe gelebt zu haben. 
Deine Nähe haben wir immer als Selbstverständlichkeit empfunden.
Erst jetzt wird uns bewusst was für eine große Lücke du hinterlässt.

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter, 
Schwiegermutter und Oma

Hildegard Anna Elisabeth Kopp
geb. Müller

* 26.11.1937                     † 08.01.2025

Du wirst immer in unseren Herzen sein:
Michael, Viviana und Jil Leonie Kopp

Die Trauerfeier fi ndet am Dienstag, den 21.01.2025, 13 Uhr, in der Pfarrkirche 
St. Pankratius in Schwalbach am Taunus statt. 

Die Urnenbeisetzung ist anschließend auf dem Alten Friedhof in Schwalbach. 

Von Beileidsbekunden bei der Urnenbeisetzung bitten wir abzusehen.

Ein Hauch von Winter im Arboretum

Auch wenn die Temperaturen Anfang der Woche nachts deutlich unter den Gefrierpunkt wan-
derten, hat sich der Winter bisher noch nicht besonders gezeigt. Einen Hauch von Winter gab 
es lediglich Anfang des Jahres, als sich einige Schneeflocken verirrt hatten und auch das Arbo-
retum mit einem bescheidenen winterlichen Zauber überzogen.� Foto: Bär

85 Autofahrer wurden kontrolliert
Schwalbach/Sulzbach (sz). Am vergangenen 
Donnerstagabend führte die Polizei mobile 
und stationäre Verkehrskontrollen in Schwal-
bach und Sulzbach durch. Im Mittelpunkt 
stand die Überprüfung der Fahrtüchtigkeit. 
Bei zwei der insgesamt 85 kontrollierten Per-
sonen ergab sich der Verdacht auf berauschen-
de Mittel am Steuer. 
Fahren unter Drogen- oder Alkoholeinfluss be-
einträchtigt nach Angaben der Polizei „in ganz 
erheblichem Maße“ die Verkehrssicherheit. Um 
auf entsprechende Gefahren und mögliche Kon-
sequenzen hinzuweisen, führen die Ordnungs-
hüter wiederkehrend zielgerichtete Kontrollen 
und eine fortwährende Präventionsarbeit durch. 

Neben der Gefahr von schweren und tödlichen 
Unfällen, kann das Fahren unter Alkohol- oder 
Drogeneinfluss auch andere weitreichende Fol-
gen für die Betroffenen haben, wie zum Beispiel 
Geldbußen und Fahrverbote.
Nach den Kontrollen vom vergangenen Don-
nerstag müssen sich abver nur zwei Fahrzeug-
führerinnen und -führer wegen des Verdachts 
des Fahrens unter dem Einfluss von Alkohol 
oder anderer berauschender Mittel verantwor-
ten. Um die Unfallzahlen zu senken und die 
Menschen auf Gefahren hinzuweisen, will die 
Polizei auch weiterhin ihren Fokus auf das 
Thema „Alkohol und Drogen im Straßenver-
kehr“ legen und Kontrollen durchführen.

Klavierabend mit Boris Levantovitch
Schwalbach (sz). Am Sonntag, 19. Januar, 
findet um 19 Uhr in der Evangelischen Li-
mesgemeinde am Ostring 15 ein Klavier-
abend statt. Der international bekannte Pianist 

Boris Levantovitch spielt Klavierwerke von 
Wolfgang Amadeus Mozart und Frédéric 
Chopin. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.
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ANK ÄUFE

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib-und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, 
Schmuck u.v.m. Tel. 0621/54575161

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken. Kostenlose Beratung u. An-
fahrt (bis 100 km) sowie 
Wert einschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Ba-
rabwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren auch defekt, Mün-
zen aller Art, Bücher, Ölgemälde & 
Kunst, Näh- & Schreibmaschinen.
 Tel. 0157/54508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Suche Pelze aller Art. Zahle gut und 
in bar.  Tel. 0176/60431216

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?
Werden Sie selbst aktiv und 
teilen es denen mit, die Ihnen 
ein entsprechendes Angebot 
machen können. 
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen?  
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ingxs. Hans-Jo-
achim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
Bar und fair  Tel. 06145/3461386

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. 
 kontakt@kunsthandelgreif.de  
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Altkleider gesucht! Gesucht wer-
den Altkleider in noch gutem Zu-
stand. Vorzugsweise Herren Anzü-
ge, Hemden und Mäntel sowie Da-
menkleider, Abendkleider und Da-
menschuhe. Gerne auch Vintage 
aus den 60er bis 80er Jahren und 
mit passenden Accessoires. Seriö-
se Abwicklung garantiert! L. Winter
 Tel. 0170/2807330

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.
 Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche einen Wohnwagen oder 
Wohnmobil.  Tel. 0176/60431216

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

 
Pkw-Garage oder Carport in Alt-
stadt oder Nähe zur Miete gesucht 
im Laufe 2025.  Tel. 069/2426100

Duplex-Tiefgaragenstellplatz in 
Kronberg ab sofort für 80,- €/Monat 
zu vermieten.  Tel. 0151/59045965

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Sie sucht lebenslustige Reisebe-
gleiterin, 55 – 65 J. Gemeinsam 
macht es mehr Spaß :) KANAREN/
MADEIRA 1–2 W. Anfang April – 
LUST? meeresrauschen14@web.de

Einsamkeit muss nicht sein. Wer 
hat Lust auf ein Single-Treffen in 
Frankfurt? Nähere Informationen 
unter Tel. 06034/4049464

Leicht dom. Er 55 J., 180 cm, kräf-
tig, gepflegt, sucht interessierte Sie, 
jeden Alters, mit Interesse an phan-
tasievollen Treffen.
 E-Mail: Niveau33@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Dame mit Leidenschaft für Kunst, 
Sport und Natur sucht Herrn um die 
50, NR. Strebe Partnerschaft an um 
gemeinsam durchs Leben zu ge-
hen. amber444@gmx.de

Gepflegter Mann Mitte 60, 182, 
sucht ebensolche Dame zwecks ge-
meinsamer Zukunft und darüber hi-
naus! Bin Selbständig!  
 Chiffre VT 03/01

Deine einmalige Chance 2025! 
Suche solvente, devote und großzü-
gige Frau. Zu mir: Gentleman (at-
traktiv, Ü50, 1.86 m, Deutscher 
Ex-Unternehmer). Deine ausführli-
che Bewerbung mit Text & Bild an 
meine untige E-Mail. Anschließend 
freue ich mich auf Deine generöse 
Einladung in Form eines Kennenler-
nen-Wochenendes. 
 jahr2025@icloud.com

PARTNERVERMITTLUNG

Anna-Lena 47 Jahre mit schöner 
weibl. Figur, Filialleiterin von Beruf,  
wünsche mir einen Mann mit einer star-
ken Schulter zum ankuscheln. Freue mich 
sehr auf deinen Anruf. Tel./sms 
01607998576 ü. Marc-Aurel.eu

 ➤ Ein neues Jahr hat begonnen u. hoffentlich 
auch unser neues Glück? Bärbel, 62 J., sau-
bere Hausfrau, mit schöner Figur, vielseitig u.
unkompliziert. Die Kinder sind lange aus dem 
Haus, die Enkel haben auch Besseres zu tun. 
Wo sind Sie? Bitte melden Sie sich, damit wir
zus. wieder glückliche Zeiten erleben können.
pv Tel. 06431-2197648

Margot, 77 J., e. bezaubernde, hüb-
sche Witwe, bin liebevoll mit herzl. Aus-
strahlung, sehr gepflegt u. unkompliziert, 
ich habe ein schönes Zuhause, bin e. her-
vorragende Köchin. Mag schöne Musik 
und die Natur. Mein Herz sehnt sich nach 
einen aufrichtigen Mann. Bitte haben Sie 
Mut und rufen mich an, wir könnten 
getrennt od. gemeinsam wohnen pv
Tel. 0151 – 62913877

Herzensgute Erika 68J 1,66 verwit-
wet, bin sehr fürsorglich, ehrlich, zuverläs-
sig, eine gute Hausfrau und Naturliebha-
berin. Wünsche mir so sehr einen Herrn
für eine glückliche Zukunft zu Zweit. ü.Pv
Anruf 015127186363

 ➤ Judith, 72 J., mit schöner fraul. Figur
u. liebem Lächeln, seit üb. 3 J. verwitwet. 
Ich habe die langen, dunklen Abende allein 
so satt u. suche einen handwerklich begab-
ten Mann, der sich auch um mein einsames
Herz kümmert. Starten wir zusammen ins
neue Jahr u. in ein gemeinsames Leben? pv 
Tel. 0176-34488463

Krankenschwester Nina 34 mit sportl.
Figur, langen blonden Locken. Bin für je-
den Spaß zu haben, ob Wandern, Ski, Rad-
touren, Reisen oder einfach zuhause Ku-
scheln. Freue mich schon sehr auf ein
Treff en mit Dir. Melde Dich. ü.Pv Tel/
sms 01796823019

Ich, Andrea, 67, verwitwet u. kinderlos,
sehr gut aussehend, mit traumhafter Figur.
Ich bin e. leidenschaftl. Köchin, mag Rei-
sen, Musik, die Natur. Ich habe üb. 30 J. in
e. Arztpraxis gearbeitet. Bei ehrl. Interesse
bitte ich um telefonische Kontaktauf-
nahme. Sie dürfen auch älter sein pv
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Pauline, 77 J., Witwe zu sein bedeutet 
Einsamkeit u. diese möchte ich mit Ihnen
beenden. Ich habe meinem verstorb. Mann
versprochen, nicht alleine zu bleiben u. suche 
Sie, einen aufricht. Partner, mit dem ich alles 
besprechen kann, Mahlzeiten gemeinsam ge-
nießen, Spaziergänge, kl. Ausfl üge mit mei-
nem Auto. pv Tel. 0176-45891454

Hübsche Uschi 59J. seit 3 Jahren Witwe,
mit vollbusiger Figur, habe Herz und Hu-
mor, möchte mit Dir Hand in Hand durchs
Leben gehen. Für ein Treff en melde Dich
bitte. ü.Ag.EMP Anruf 01607689211

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Persönlicher Assistent/In gesucht! 
Ich (24, m) suche für 24St Block-
dienste neue Mitarbeiter. Ich arbeite 
in FFM, wohne in Oberursel. Vor-
kenntnisse sind nicht nötig, lediglich 
ein freundliches Wesen und ein 
PKW FS. Gerne unter
 0172/7490546 WhatsApp melden

Nette, ältere Dame sucht Unter-
stützung beim Einkaufen, im Haus-
halt, für Unternehmungen 4 x die 
Woche für 3-4 Stunden täg.ab 9.00 
Uhr Mi-Sa.  E-Mail: evio@gmx.de

Zuverlässige Dame (55) sucht eine 
Stelle als Senioren-und/ Kinderbe-
treuung / Haushaltshilfe. Unterstüt-
zung für tägliche Einkäufe, Arztbe-
suche sowie tägliche allgemeine 
Haushaltsaufgaben und nach Ab-
sprache. Mehrjährige Erfahrung. 
Flexible Arbeitszeiten, mobil durch 
eigenen Pkw. Tel. 0157/73331084

Biete individuelle Haushaltsunter-
stützung an. Vertrauenswürdig und 
zuverlässig! Bei Interesse gerne 
melden.  Tel. 0162/5783018

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

 
4–5 Zi ETW/Haus mit Garten ge-
sucht, Miete o. Kauf in HG von jun-
ger Familie mit 2 Kleinkindern, 
 Tel. 0175/1565035

Junges (38/31) Ehepaar, nach-
weislich solvent, Nichtraucher ohne 
Haustiere, sucht Haus mit Garten 
bis 40 km rund um Ffm. zur Miete 
(evtl. Kauf). Freundliche Angebote 
bitte gerne unter: 
 Tel. 0162/615 3494

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

Mutter + 2 Kinder suchen mind. 
3-Zimmer-Wohnung oder Haus zur 
Miete in Schwalbach Einzugsgebiet 
GSS/Alt Schwalbach.
 Tel. 0160/7525723

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

 
Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

EFH, freistehend, ruhige Lage im 
Grünen, viele Extras, Bauj. 1966, re-
nov.- bedürftig, An– und Ausbau 
möglich, Grundst. 654 m2, großer 
Garten, Wohnfl. + Nutzfl. ca. 150 m2, 
2 Bäder, 1 x WC, vollständig unter-
kellert, Garage, in HG– Ober- Er-
lenb., beste Infrastruktur, Sport e.V., 
Bus, + U- und S-Bahn-Nähe, ab 
sofort, Preis VB, unter Verkehrswert 
(780.000,- €) zu verkaufen.
 Tel. 01522/4598743

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

4-ZW in Eschborn-Niederhöchstadt, 
120 m2, Balkon und Garten. Bj. 95 
komplett saniert und modernisiert 
685.000,- €. Tel. 0173/4452931 

4-ZW, Bad Homburg, Hessenring, 
Nähe Rathaus, 100 m², Loggia, 1. 
Stock, geh. Ausst., von Privat, 
425.000,- €.  Tel. 0172/3727484

Freistehendes 2–3 FH in bester 
Oberurseler Wohnlage nähe Maas-
grund von privat zu verkaufen. Bj. 
1967, Grundstck. 775 m2, Whfl. 
189  m2, großer eingezäunter Gar-
ten, Garage + Stellplatz, teilsaniert, 
KP 1.590.000,- €.
 familie@mueller-neuanspach.de

GE WERBER ÄUME
 
Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

MIETGESUCHE

Nachmieter gesucht in Bad Hom-
burg! Wohnung: 1-Zimmer-Woh-
nung, ca. 30 m², Lage: Bad Hom-
burg, Mietkosten: 450,- € monatlich. 
Besonderheiten: Ideal für Singles 
oder Studenten, gute Anbindung 
und zentrale Lage. Konditionen: Für 
die Vermittlung wird eine Gebühr 
von 350,- € fällig. 
 Tel. 0152/15716629

Festangestellte (28 J.) sucht 1,5– 
2-Zi-Whg. 50 m² in Bad Soden, 
WM bis 950,- €. Tel. 0173/1625880

Ordentliche und freundliche Fa-
milie mit schulpflichtigen Kindern 
sucht langfristig 4 Zimmer Woh-
nung in Oberursel oder Umge-
bung bis 1.600,- € warm. Kein 
Jobcenter!  Tel. 0172/612141

3–4 ZI-WO in HG, sofort, langfristig 
für 1. Pers., solvent, EG od. 1. OG, 
Terrasse/Balkon, großer Keller, Ga-
rage, Info:  Tel. 01522/4598743

Frdl. Rentnerpaar, NR, keine Tiere, 
solvent, seriös, sucht 3ZKBBlk in 
ruhiger Lage mit stufenfr. Zugang in 
Hoch- oder Main-Taunus. Freundl. 
Angebote bitte an:
 uschi.renner.1955@gmail.com

VERMIETUNG
 
Kelkheim-Hornau, Doppelhaus-
hälfte, 4-Zi., Küche, Bad, WC, An-
kleide, Garage, Stellplätze, Kamin, 
EBK, Terrasse, Garten, gute Lage, 
ca. 155 m2, frei ab 1.2.2025, 
1.700,- € zzgl. Nk. u. Kt.  
 Tel.06195/64160

Aus alt mach neu – traumhaftes 
Penthouse im Stilaltbau mitten im 
Herzen von Bad Homburg zu ver-
mieten! 157 m2 Wfl. mit EBK und 
Luxusausstattung. 
 Tel. 0163/7000050

Wohnung zu vermieten: 2 ZKB 
möbliert, 65 m², Bad Homburg Alt-
stadt. Miete: 650,- € + Umlagen + 
Kaution. Tel. 0163/2577585

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Bad Hindelang im Skigebiet Ober-
joch: 70 m² Ferienwohnung auf 2 
Ebenen mit Einzelgarage und Bal-
kon, sehr gut und komfortabel aus-
gestattet, ideal für Familie mit 2 Kin-
dern, hat noch Termine frei im Januar/ 
Februar, von privat. 
 Tel. 01575/4289712

Miami Platja, Spanien, FeHa/
Bung., 4 Pers., 67 m2, 2 Terr., 
Strandnähe, 14.7 – 15.8 frei, von 
privat. Tel. 0157/57217721

KOSTENLOS

Antikes, klassisches Bridenstein 
Klavier wegen Platzmangel zu ver-
schenken. Guter Zustand. Zum Ab-
holen.  Tel. 0174/6997181, 
 Chiffre VT 03/02

 

NACHHILFE

Chemie? Dr. macht fit! Effektive 
Nachhilfe Individuell & kompetent
 Tel. 0152/38240453 (WA)

Junge, motivierte Schülerinnen / 
Schüler gesucht für Mathe Nachhil-
fe, Kl. 8, Gymnasium, einmal die 
Woche Privathaushalt in Königstein 
Bei Interesse bitte melden  
 Tel. 0151/61475428

Versetzung gefährdet? Erfahrene 
Pädagogin erteilt Nachhilfe u. Haus-
aufgabenbetreuung in Deutsch, 
Englisch u. Französisch. 
 Tel. 06174/203492

Suche Nachhilfe für 12jährige En-
kelin, 6. Klasse in BHbg. in Mathe. 
 Tel. 0179/7843720

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

Wer, wo, was, 
wann?

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE
 
Wir suchen eine verlässliche Putz-
frau für Steinbach: 1x pro Woche für 
4 Stunden.  Tel. 0176/20842212

Haushaltshilfe in Königstein ge-
sucht. 4-5 Std./Wo, nur Freitagvor-
mittag. Tel. 0172/6605821

Suche für meinen 2-Personen- 
Haushalt in Niederhöchstadt eine 
zuverlässige Putzhilfe. 
 Tel. 06173/62714 (ab 13 Uhr)

Wir sind auf der Suche nach einer 
Kinderbetreuerin für unseren Sohn 
(3 Jahre) in Königstein an 1-3 Nach-
mittagen/Woche. Aufgaben: Abho-
len im Kindergarten, Betreuung bei 
uns zu Hause. PKW notwendig. Zu-
sätzliche Stunden am Wochenende 
möglich.  Tel. 0163/6281494

Für unser Haus in Königstein-Fal-
kenstein, suchen wir eine zuverl. gut 
deutschsprechende Unterstützung 
für 1–2x p.W. in Dauerstellung (Mini-
job o.R.). Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf, notfalls bitte Nachricht hin-
terlassen.  Tel. 0163/2482575

Suche deutschsprachige, zuver-
lässige und gründliche Haushalts-
hilfe für drei Haushalte (insgesamt 
ca. 10h/Woche) in Oberursel Nord. 
 Tel. 0174/5833891

Erfahrene Haushälterin (Reini-
gung, Bügeln) gesucht für gepfleg-
ten 2-Personen-Haushalt mit klei-
nem lieben Hund in Königstein.
 Tel. 0156/78987211

Zuverlässige und gründliche 
Putzhilfe für 3 bis 4 Stunden/Woche 
in Eschborn gesucht. Angebote er-
beten unter  Tel. 06196/7611895

Assistent Teacher für zwei 7 jähri-
ge Jungen 3–4 Mal die Woche für 
2–3 Std. am Vormittag in Kronberg 
gesucht bei guter Bezahlung.
 Chiffre VT 01/25

Versierte Schreibkraft mit sehr gu-
ten Deutschkenntnissen gesucht.
 Tel. 0160/9620095 
 in Kronberg oder Umgebung

Erfahrene Haushaltshilfe in Ober-
ursel-Mitte gesucht für 2-Personen- 
Haushalt, 2–3 Stunden wöchentlich. 
Gute Bezahlung, Referenzen er-
wünscht. Gitla@freenet.de
 oder Chiffre VT 03/03

 

STELLENGESUCHE

Nette und zuverlässige Frau mit 
Erfahrung sucht Arbeit (auch Kin-
derbetreuung) im Privathaushalt in 
Königstein.  Tel. 0151/46839842

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkraut-
entfernung, Gartenpflege uvm.
 Tel. 0152/36706288

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.
 Tel. 0157/81283622

Nette und erfahrene Frau sucht 
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.
 Tel. 01575/4887851

Verwaltungsangestellte (Deutsche) 
jetzt im Ruhestand sucht Job im 
Büro, Praxis oder Privathaushalt auf 
Minijob-Basis. Kontaktaufnahme 
unter:  Tel. 0170/9202987 oder
 E-Mail: stelle.anzeigen@gmx.de

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten,Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Gelernter Maler u .Lackierer mit 
Erfahrung, schnell u. zuverlässig. 
Alle  Arten von Fassadenarbeit, 
spachteln, Trockenbau u. Whg., 
-Auflösung. Tel. 0151/12324694

Ich suche in Privathaushalt Bügel-
stelle ab zwei Std. Tel. 016291/68109

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Putz.-u. Bügelstelle. Kronberg 
und Umgebung. Tel 01767/2628578

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau + Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc. Tel. 0176/40379606

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0176/40379606

Sehr loyale, zuverlässige, fleißige 
Frau sucht Putzstelle in B. Hom-
burg, Oberursel, Friedrichsdorf.
 Tel. 0172/4966189

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig. Tel. 0157/77166911

Ich suche einen Job. Mittwoch 
ganztags, 20,- € Std.Lohn mit An-
meldung Midijob. Auch 15 Std. wö-
chentlich. Alles was im Haushalt 
anfällt. Tel. 01578/7926134

RUND UMS TIER

Erfahrene Katzensitterin in Kelk-
heim betreut Ihre Katzenlieblinge.
 Tel. 0176/23142492 Daniela

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Study smarter, not harder! Abitur-
vorbereitung mit pädagogisch er-
fahrenem Diplom-Kaufmann (Ma-
thematik und Wirtschaftslehre). 
 Tel. 06172/9234095

Diplomierte Klavierlehrerein mit 
langj. Erfahrung bietet bei Ihnen zu 
Hause Unterricht für alle Stufen. Für 
Senioren u. Erwachsene. Für Senio-
ren u. Erwachsene Unterricht vor-
mittags. Info unter www.klavier-
schule-gusarova.de oder 
 Tel. 0176/43368871

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Selbstständige Musiklehrerin er-
teilt Klavierunterricht. 
 Tel. 06171/73820

Diplomierte Klavierlehrerin mit langj. 
Erfahrung bietet bei Ihnen zu Hause 
Unterricht für alle Stufen. Info unter:
 www.klavierschule-gusarova.de
 oder 0176/43368871

Tennis-Trainerstunden für Einsteiger 
und fortgeschrittene Hobbyspieler 
(Kinder u. Erwachsene), zeitl. hohe 
Flexibilität, erste Probest. – ausschl. 
Platzkosten. Tel. 0151/14289776

VERK ÄUFE
 
E-Bike (Cupe), neu 4300,- € für 
2000,- €, Originalrechnung vorhan-
den. Top Zustand. 
 Tel. 0152/56430703 od. 
 06196/523380

Roll-Wagenheber 15 kg bis 2 To. – 
für Hobby und Haus 45,- €, Doppel- 
Luftbett mit el. Pumpe 180 x 140 cm 
40,- €, 4 Reifen neu 155/65 R14 
Sommer 80,- €. Liege für Terrasse, 
ges. Länge 152 cm, gepolstert, Sitz-
höhe 92 cm, klappbar 35,- €.  
 Tel. 0157/78903664 od. 
 06172/ 303906

Haushaltsauflösung – ALLES MUSS 
RAUS – Hausflohmarkt am 18.1.25 
von 10 – 16h. Fam. Henrizi, Haupt-
str. 24, 61350 Bad Homburg

Weihnachts-Teller, Zinn, 1981 bis 
2009, 28 Stück, Preis VB.
 Tel. 06082/2554

Bach – sämtliche Werke auf CD, na-
hezu vollständig, eingeordnet in 300 
Scheiben-Spieler, abzuholen für 
150,- € in Oberursel/Goetheviertel.
 Tel. 06171/699929

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Suche alte 10 DM + 5 DM Münzen 
für die erste Münzsammlung mei-
nes Neffen. Natürlich zahle ich den 
Gegenwert in Euro + Nostalgie.
 Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösung, Hausfloh-
markt, Möbel, Porzellan, Antiquitä-
ten, Puppen, Schmuck, Deko, Glas. 
Oberursel, Kumeliusstr. 9, Samstag 
25.1. 10-14 Uhr

Hilfe für PC und Smartphone von 
privat.  Tel. 06196/641563

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Sie können Ihre 
Anzeige natürlich 
auch bequem im  
Internet aufgeben!

Egal ob Sie etwas suchen  
oder anbieten möchten –  
Sie können Ihren Anzei-
gentext rund um die Uhr 
über unser Online-Formular 
erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite  
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
finden Sie die Unterkate-
gorie „Private Kleinanzei-
gen aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigen-
text eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

Wie antworte 
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?
Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in
einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 
Chiffre-Nummer notieren, 
die in der Anzeige stand. 

Stecken Sie den 
Umschlag in einen  
zweiten Umschlag,  
auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift notieren.

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell, zuverlässig und 
diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Gut besuchter „Schiffspielplatz“
Schwalbach (sz). Gut besucht war das Feri-
enangebot der städtischen Kinderprojektar-
beit in der letzten Woche der Weihnachtsferi-
en auf dem „Schiffspielplatz“. Durchschnitt-
lich 25 Kinder im Alter von sechs bis zwölf 
Jahren nutzten täglich die Gelegenheit, nach-
mittags von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr an dem 
kostenfreien Programm teilzunehmen. 
Neben verschiedenen Kreativangeboten im 
Haus und im Bauwagen lockte das Außenge-
lände mit Naturbeobachtungen, Lagerfeuer 
und dem immer beliebten Hüttenbau. Das 
Waffelbacken wurde von den Kindern ebenso 
begeistert angenommen, wie ein „Green-
screen-Workshop“ der Medienpädagogin 
Sandra Ellbogen vom Jugendbildungswerk 
des Main-Taunus-Kreises.
In diesem Jahr war zudem die gemeinsame 
Umgestaltung des Hauses Bestandteil des 
Ferienprogramms. Schon im Laufe des De-
zembers waren einige Wände gemeinsam 
mit Kindern neu gestrichen und gestaltet 

worden. Ein gemalter Baum im Eingangs-
bereich des Hauses lädt seither dazu ein, 
sich mit einem kreativ gestalteten Blatt auf 
dem Schiffspielplatz zu verewigen. „Die 
Kinder sollen sich hier wohl fühlen und 
sich als ein Teil der Gemeinschaft begrei-
fen“, erläutert Kai Kreuzinger die Idee hin-
ter diesem Angebot und lädt dazu ein, den 
Platz auch außerhalb der Ferienzeiten zu 
besuchen. 
Der „Schiffspielplatz“ ist regulär jeden Diens-
tag und Donnerstag von 14.30 Uhr bis 17.30 
Uhr geöffnet. Und mittwochs lädt das „Café 
Blaupause“ – ein Café von und für Kinder – 
dazu ein, gemeinsam mit Freunden den Nach-
mittag auf dem „Schiffspielplatz“ zu verbrin-
gen oder auch neue Freunde kennenzulernen.
Für weitere Informationen zu den Angeboten 
der städtischen Kinderprojektarbeit steht Kai 
Kreuzinger unter der Telefonnummer  06196-
804149 sowie per E-Mail an kai.kreuzinger@
schwalbach.de zur Verfügung.

Kai Kreuzinger lädt die Kinder zurzeit dazu ein, sich auf dem Baum im Eingangsbereich mit 
einem kreativen Beitrag zu verewigen.� Foto: Stadt Schwalbach

Lesetreppe für Vorschulkinder
Schwalbach (sz). Das neue Jahr hat bei der 
„Lesetreppe“ – dem Vorleseclub für Kinder 
ab vier Jahren – nach den Schulferien ange-
fangen. Los geht es in der Stadtbücherei im-
mer mittwochs  um 15.15 Uhr. Es wird jeweo-
ös eine Bilderbuchgeschichte für das Ge-
schichtentheater „Kamishibai“ vorgelesen 
und im Anschluss wird zur Geschichte ge-
meinsam gemalt oder gebastelt.
Am gestrigen Mittwoch war bereits Märchen-
zeit. Weiter geht es am Mittwoch, 22. Januar, 
mit der „Heule Eule“. Ein jämmerliches Heu-
len tönt im Wald hinter dem Busch hervor. 
Der Igel findet die kleine Eule, die keine Ant-
wort darauf gibt, warum sie so laut weint, 

sondern einfach immer weiter heult. Rabe, 
Eichhörnchen und Maulwurf versuchen sie zu 
trösten, aber nichts hilft: Sie will nicht spie-
len, ist nicht hungrig und hat kein Interesse an 
Blumenschmuck.
In den winterlichen Wichtelwald geht es am 
Mittwoch, 29. Januar. Dort wohnt der kleine 
Waldwichtel und kümmert sich um die Tiere. 
Das Angebot der „Lesetreppe“ richtet sich an 
Kinder zwischen vier und sieben Jahren. Alle 
Termine finden in der Stadtbücherei statt. Das 
Team der Stadtbücherei bittet um eine Voran-
meldung, gerne direkt in der Bücherei, per E-
Mail an stadtbuecherei@schwalbach.de oder 
unter der Telefonnummer 06196-804333.

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

Ein Vorbild für andere Rechenzentren
Schwalbach (sz). Eine besondere Auszeich-
nung hat das neue Rechenzentrum von „Main-
cubes“ am Kronberger Hang erhalten. Es ent-
spricht dem EU-Taxonomiestandard für hohe 
Umweltverantwortung, regulatorische Com-
pliance und die Schaffung eines langfristigen 
Mehrwerts für Investoren und Kunden.
Die EU-Taxonomie ist ein Klassifikationsrah-
men, der festlegt, ob eine wirtschaftliche Ak-
tivität im Kontext des europäischen „Green 
Deals“ als ökologisch nachhaltig gilt. Der 
Rahmen setzt strenge Leistungsstandards für 
Projekte, um einen substanziellen Beitrag zu 
Klimazielen wie Emissionsreduzierung und 
Energieeffizienz sicherzustellen. Darüber hi-
naus bestätigt die Konformität, dass ein Pro-
jekt keinen erheblichen Schaden für andere 
Umweltziele verursacht und die Menschen-
rechte nicht verletzt.

Dem Maincubes-Rechenzentrum mit dem 
Namen „FRA02“ wurde von Northshore – ei-
nem Spezialisten für Nachhaltigkeitsbewer-
tungen von Rechenzentren – bestätigt, dass es 
die strengen Kriterien für Energieeffizienz 
und Emissionsmanagement erfüllt. „Dies be-
stätigt die Vertrauenswürdigkeit des Rechen-
zentrums und minimiert Risiken durch die 
validierte Einhaltung der Nachhaltigkeitskri-
terien der EU-Taxonomie“, heißt es in einer 
Pressemitteilung von Maincubes. „Die EU-
Taxonomie-Konformität für FRA02 zu errei-
chen, unterstreicht unser Engagement für 
Nachhaltigkeit und regulatorische Exzellenz. 
Dieser wichtige Meilenstein trägt dazu bei, 
eine nachhaltigere Zukunft für die Rechen-
zentrumsbranche zu gestalten und stärkt das 
Vertrauen sowie die Transparenz für unsere 
Kunden und Stakeholder“, sagt Maincubes-
Chef Martin Murphy.
Maincubes entwickelt und betreibt Rechen-
zentren in den Regionen Frankfurt, Berlin 
und Amsterdam. Diese Rechenzentren bieten 
Kunden nach Angaben des Unternehmens 
„maximale Sicherheit, zertifizierte Nachhal-
tigkeit, hohe Qualitätsstandards und flexible, 
auf individuelle Bedürfnisse zugeschnittene 
Lösungen“. Mit modernster Technologie ge-
währleiste Maincubes die ununterbrochene 
Verfügbarkeit der IT-Infrastruktur seiner 
Kunden. Zu den Kunden zählen der öffentli-
che Sektor, nationale und internationale Un-
ternehmen sowie globale Cloud-Service-Pro-
vider. Zurzeit hat Maincubes seinen Sitz in 
Frankfurt. Bürgermeister Alexander Immisch 
hat beim Neujahrsempfang am Sonntag aber 
angekündigt, dass der Rechenzentrumsbetrei-
ber seinen Sitz nach Schwalbach verlegen 
will.

Das markante Rechenzentrum am Kronberger 
Hang entspricht den strengen Anforderungen 
an die Nachhaltigkeit der Europäischen 
Union. � Foto: Maincubes

TC geht weiter den Schwalbacher Weg
Schwalbach (sz). Ab der Sommersaison  
2025 wird Sascha Lehmann mit seiner Ten-
nisschule das Training beim TC Schwalbach 
übernehmen. Sascha Lehmann ist 50 Jahre alt 
und hat umfangreiche  Erfahrungen im Leis-
tungs- und Breitensport. Zurzeit ist er noch 
als Cheftrainer beim TEVC Kronberg tätig, 
wo er in den vergangenen fünf Jahren große 
Erfolge mit Jugend- und Aktivenmannschaf-
ten feierte.
In den Gesprächen mit Sascha Lehmann wur-
de nach Angaben des TC Schwalbach schnell 
klar, dass die Vorstellungen von einem sinn-
vollen und nachhaltigen Vereinstraining über-
einstimmen und dass er den „Schwalbacher 
Weg“ fortsetzen möchte. Zudem bringt er 
neue Elemente, Ideen und Angebote mit, die 
nach Überzeugung des Vorstands den Mit-
gliedern gefallen werden.
Maßgeblich um die Trainerfindung hat sich 
zweiter Vorsitzender Frank Lakebrink bemüht 

und die abschließenden Verhandlungen führ-
te. Alle Vorstandsmitglieder waren jedoch 
stets eingebunden und haben sich einstimmig 
für Sascha Lehmann entschieden. 

Großes Erbe
Ab dem Sommer tritt er nun in die großen 
Fußstapfen von Abdi Saleh, der den TC 
Schwalbach in den vergangenen 20 Jahren zu 
einem der erfolgreichsten Tennisvereine in 
Hessen aufgebaut hat und nun seine Trainer-
karriere beendet. War der TC zu Beginn sei-
ner Amtszeit ein Verein, der allenfalls auf 
Kreis-Ebene Erfolge feierte, etablierte Abdi 
Saleh eine vorbildliche Jugendarbeit und Ta-
lentförderung, die in allen Altersklassen zu 
Hessenmeistertiteln führte. Gleichwohl gab 
es vor allem in den vergangenen Jahren im-
mer wieder Differenzen zwischen Vorstand 
und Trainer, die aber stets überwunden wur-
den.

Sascha Lehmann (Mitte) tritt beim TC Schwalbach ab dem Sommer in die großen Trainer-
Fußstapfen von Abdi Saleh. Bei der Vertragsunterzeichnung waren die Vorstandsmitglieder 
Frank Lakebrink (links) und Carlos Cuadrado dabei. � Foto: Schultz

TG-Judokas erreichen den dritten Platz

Am vergangenen Samstag nahm die Männermannschaft der TG Schwalbach am traditionellen 
Turnier in Lohr teil. Ziel war es, noch einmal einige Kämpfer für die am 15. März beginnende 
Bundesliga zu sichten. Durch Siege über Ingelheim, Ravensburg und Lohr sicherte sich das 
Team den Gruppensieg. Im Halbfinale unterlag man jedoch knapp mit 2:3 und erreichte somit 
den dritten Platz. Wichtiger als die Platzierung waren nach Angaben von Ralf Bacher von der 
TG-Budo-Abteilung jedoch die gewonnenen Erkenntnisse und Trainingsfortschritte. Foto: TGS

Neujahrsempfang mit Anna Lührmann
Eschborn (ew). Die Eschborner Grünen und 
der Kreisverband laden am Freitag, 17. Janu-
ar, zu einem gemeinsamen Neujahrsempfang 
mit Anna Lührmann ein. Beginn ist um 19 
Uhr im Bürgerzentrum Niederhöchstadt am 
Montgeronplatz. Der Empfang soll ein gesel-
liger Abend werden, bei dem die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ins Gespräch kom-
men sollen. Mit dabei ist Anna Lührmann, 

hessische Spitzenkandidatin der Grünen für 
die Bundestagswahl im Februar und Staats-
ministerin für Europa und Klima im Außen-
ministerium. Außerdem ist sie Direktkandida-
tin der Grünen im hiesigen Wahlkreis. Eine 
Rückmeldung auf diese Einladung an info@
gruene-mtk.de wird gerne gesehen. Eine Teil-
nahme am Empfang ist aber auch ohne vorhe-
rige Anmeldung möglich.

Keine Beute
Schwalbach (sz). Ohne Die-
besgut verschwandenUnbe-
kannte nach einem Einbruch 
in eine Gaststätte am Markt-
platz. Diebesgut konnte je-
doch nicht erbeutet werden. 
Die Polizei nimmt Hinweise 
unter der Telefonnummer 
06196-96950 entgegen.
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 S T E L L E N M A R K T
Die Jugendbildungsstätte Fritz-Emmel-Haus in Kronberg sucht 

für die Versorgung ihrer überwiegend jugendlichen Gäste 
ab August

Hauswirtschaftskraft/-hilfe
Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich. 

Königsteiner Straße 33 · 61476 Kronberg · Tel: 06173 - 78673 
info@fritz-emmel-haus.de · www.fritz-emmel-haus.de 

Design und Luxus für Deinen Erfolg!

Dein neuer Arbeitgeber Zimmer + Rohde, seit vier Generationen in Familienbesitz, zählt zu 
den führenden Interieur Design Firmen Europas. Durch unser innovatives, hochwertiges und 
exklusives Design, genießen wir weltweit vollstes Vertrauen. Als international agierendes 
Unternehmen schätzt man unsere Kreativität und Kompetenz im Bereich der modernen 
Einrichtung. Wenn auch Du mit uns Erfolgsgeschichte schreiben möchtest, nach persönlicher 
Weiterentwicklung suchst und Geschick im Umgang mit Menschen hast, dann bist Du bei 
uns vollkommen richtig!

Zum 01. September 2025 suchen wir

2 Auszubildende (m/w/d)
Kaufl eute für Büromanagement
Bei uns erhältst du eine qualifi zierte Ausbildung auf interessanten und vielseitigen Gebieten, 
wie z.B. Auftragssteuerung, Einkauf, Marketing, Mustermanagement und Rechnungswesen. 
Wir werden dich umfassend betreuen. Durch unsere internationale Tätigkeit sind 
Fremdsprachenkenntnisse wünschenswert. Wenn Du ein Teamplayer bist, passt Du zu uns. 
Als Abschluss erwarten wir einen Abschluss der Höheren Handelsschule oder Abitur.

Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung an unsere Personalabteilung.

ZIMMER + ROHDE GmbH
Zimmersmühlenweg 14–18 | 61440 Oberursel/Frankfurt
Tel. 06171 / 632-02 | Bewerbungen@zimmer-rohde.com
www.zimmer-rohde.com

Suchen Sie
eine/n

Mitarbeiter/in?

Wir beraten Sie gern:

Tel. 06171/62880

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung 
· Sulzbacher Anzeiger · Bad Sodener Woche

Unbenannt-1   1 28.08.19   14:08

www.majo-schuhe.de

instagram.com/majo-schuhe

facebook.com/majo-schuhe

WIR SUCHEN DICH!
Wir sind ein Familienunternehmen mit 12 Filialen 

und verkaufen mit Leidenschaft Schuhe, Bekleidung 
und Accessoires. Unsere Mitarbeitenden und Kunden 
sind uns äußerst wertvoll, deshalb suchen wir Dich!  

FAHRER (m/w/d) für Tagestouren 
Vollzeit in unserer Zentrale in Kelkheim

Unsere Ware wird zentral nach Kelkheim geliefert 
und von dort aus in die Filialen verteilt. Hierfür haben 
wir einen 7,5-Tonner und einen kleinen Transporter. 
Neben dem Fahren gehören auch Lagertätigkeiten 

wie Warenannahme und -kontrolle, auspacken sowie 
leichte Hausmeisterarbeiten wie z.B. Rasenmähen oder 

Leuchtmitteltausch zu Deinen Tätigkeiten.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann schreib 
uns gern an bewerbung@majo-schuhe.de 

Wir freuen uns auf Dich!

majo Schuhe, Markenschuhe clever einkaufen e.K.
Margarete-von-Wrangell-Straße 2, 65 779 Kelkheim

„Same procedure as every year“
Und wieder sind wir in ein neues Jahr gestartet, 
wofür wir uns gegenseitig Glück, Zufriedenheit 
und Gesundheit gewünscht haben. Denn wir le-
ben ja nicht da, wo man das alles nicht hat. In 
Ländern zum Beispiel, in denen Kriege toben, 
Diktatoren wüten, marodierende Banden um-
herziehen, aus denen Millionen Menschen flie-
hen und in Zeltstädten ohne Strom und Trink-
wasser dahinvegetieren oder als Bootsflüchtlin-
ge ertrinken, wo die Gesundheits- und Ener-
gieinfrastruktur systematisch zerbombt wird, wo 
Abermillionen Kinder Hunger leiden, wo die 
Klimaveränderung die Lebensgrundlagen zer-
stört und ganze Länder überfluten lässt etc.
Stattdessen feiern wir ausgelassen das neue 
Jahr und knallen über viele Tage Raketen und 
Knallkörper im Wert von 180 Millionen Euro in 
die Luft. Das private Feuerwerk, ein erheblicher 
Wirtschaftsfaktor, zu verbieten wird als „Kol-
lektivhaftung“ oder unnötige Einschränkung 
der persönlichen Freiheit bezeichnet. Da muss 
man die Kollateralschäden schon in Kauf neh-
men: fünf Tote, viele Verletzte, weggesprengte 
Finger und Augen, dutzende zerstörte Wohnun-
gen, beschädigte Einsatzfahrzeuge, Gewalt ge-
gen Polizei und Rettungskräfte, gigantische 
Mengen an Sondermüll und nicht zuletzt Milli-
onen verstörter Wild-, Heim- und Haustiere. In 
Sofia sind beim Silvesterfeuerwerk hunderte 
Vögel tot vom Himmel geregnet. 
Wo bleibt da unsere „Kollektivverantwortung“ 
gegenüber dem Klima, der Natur, den Tieren, 
den kranken und alten Menschen? Die Fein-
staubentwicklung in der Silvesternacht sprengt 
jede Obergrenze. Die Lautstärke der Böller 
nimmt immer weiter zu. Ebenso ihre Spreng-
kraft, wie man in diesem Jahr an den vorher 
unbekannten Kugelbomben erleben musste. 
Was kommt nächstes Jahr? Vielleicht Schrap-
nellraketen, Brandfrösche oder Gleitböller?
Aber auch mit der „Individualverantwortung“ 

scheint es zu hapern. Warum scheinen Eltern 
ihre Sprösslinge nicht über die Folgen ihres ta-
gelangen Knallerwahns aufzuklären, sondern 
böllern fleißig mit? Manche stehen schon viele 
Stunden vor dem Verkaufsbeginn an, um als ers-
te die stärksten Raketen, lautesten Bomben und 
dicksten Batterien zu ergattern. Und geben dafür 
viele hundert, manche sogar über tausend Euro 
aus. Einmal im Jahr muss man sich was Schönes 
gönnen! Man kann ja als versöhnliche Geste ein 
paar Euro an die freiwillige Feuerwehr, das 
nächste Tierheim oder den Bund für Naturschutz 
spenden. Da wollen wir mal nicht kleinlich sein.
Statt Individualfeuerwerk könnte man entweder 
von Profis durchgeführte Zentralfeuerwerke ver-
anstalten, wenn unbedingt die Tradition des 
Knallens zum Jahreswechsel aufrechterhalten 
werden muss. Andere Länder beziehungsweise 
Regionen zeigen, dass es auch ohne oder mit 
kleinem Feuerwerk geht: Paris, das Elsass, New 
York, Chile, Norwegen etc. Oder Lasershows 
wie in Kassel können die Massen auch begeis-
tern. Diese Zentralveranstaltungen haben den 
großen Vorteil, dass sie zu einem Gemeinschafts-
erlebnis werden und weit weniger zu Ausschrei-
tungen und Randale führen. Und sie sind zeitlich 
viel enger eingegrenzt, was dem Klima, den Tie-
ren und den Menschen nützen würde.
Ein Verbot würde sicherlich nicht verhindern, 
dass geböllert wird. Dazu sind unsere Grenzen 
zu durchlässig (zum Glück!), um illegale Ein-
fuhr zu verhindern. Aber es würde zu einer Re-
duktion der Knallerei von 90 oder mehr Prozent 
führen und den Sicherheitsbehörden eine besse-
re Handhabe verschaffen, gegen Verstöße vorzu-
gehen. Aber spätestens nach der nächsten Bun-
destagswahl ist die Luft aus der Diskussion wie-
der raus. Und so freuen wir uns auf das nächste 
Silvester und die anschließenden Verbotsforde-
rungen. Same procedure as every year.�
� Peter Alles, Schwalbach

Leserbrief
Zur Böllerei an Silvester erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben 
ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn 
auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer Adresse und 
einer Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an info@schwalbacher-zeitung.de .

Sternsinger besuchten 60 Familien
Schwalbach (sz). Mit prächtigen Gewändern, 
goldenen Kronen und Sternen waren auch in 
diesem Jahr in Schwalbach die Sternsinger 
der katholischen Pfarrei Heilig Geist am Tau-
nus unterwegs. Unter anderem besuchten sie 
auch das Rathaus.
Bürgermeister Alexander Immisch und Erster 
Stadtrat Thomas Milkowitsch freuten sich 
über den Besuch und lobten das solidarische 
Engagement für die Kinder in mehr als 90 
Ländern in Afrika, Lateinamerika, Asien, 
Ozeanien und Osteuropa. Unter dem Motto 
„Erhebt eure Stimme! Sternsingen für Kin-
derrechte“ standen 2025 die universalen 
Rechte aller Kinder auf Ernährung, Gesund-
heit, Bildung sowie Schutz vor Krieg, Gewalt 
und Missbrauch im Mittelpunkt der Samme-
laktion, die vom Kindermissionswerk „Die 

Sternsinger“ und vom Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) getragen wird. 
Außer dem Rathaus besuchten die beiden 
Teams der Schwalbacher Sternsinger im Ver-
lauf von zwei Tagen auch vier Kindertagestät-
ten und gut 60 Familien und nahmen am 
Sonntagsgottesdienst in der St.-Pankratius-
Kirche teil. 
1959 erstmals gestartet, ist das Dreikönigssin-
gen inzwischen die weltweit größte Solidari-
tätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder en-
gagieren. Die Sammelergebnisse sind beein-
druckend: Im Jahr 2024 wurden laut Mittei-
lung der Veranstalter rund 46 Millionen Euro 
gesammelt. Seit der ersten Aktion im Jahr 
1959 wurden insgesamt etwa 1,36 Milliarden 
Euro für Kinderhilfsprojekte weltweit ge-
spendet.

Auch am Sonntagsgottesdienst in St. Pankratius nahmen die Sternsinger teil. � Foto: Edel
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Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Schaffen Sie  
neue Perspektiven

mit unseren modernen  
Fenster und Türen!

(DJD). Häuser in Modulbauweise 
bieten die Möglichkeit, auf grund-
legende Veränderungen im Famili-
enleben flexibel zu reagieren - 
zum Beispiel, wenn sich Nach-
wuchs ankündigt. Ein Modulhaus 
kann in verschiedenen Etappen 
gebaut und somit auch bezahlt 
werden. So finanziert ein junges 
Paar zum Beispiel zuerst ein einge-
schossiges Modul als kuscheliges 
Heim zu zweit. Die Option zur Er-
weiterung ist beim Anbieter Smart 
House durch das serienmäßige 
Flachdach bereits gegeben. Doch 
erst, wenn der Bedarf für mehr 
Wohnraum konkret wird, etwa 
durch die Geburt eines Babys oder 
den Zuzug der pflegebedürftigen 
Eltern, wird die Wohnfläche prob-
lemlos nach oben oder zur Seite 

aufgestockt. Auch ein Anbau ist an 
das vorhandene Haus möglich. 

Unter www.smart-house.com gibt 
es Modulkombinationen.

Das Modulhaus
oder der Anbau passt sich an

Ein Anbau am Haus bietet Platz für das erwachsene Kind oder die Großel-
tern, die im Alter mehr Begleitung brauchen.� Foto: DJD/Smart House

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

www.taunus-nachrichten.de

Lichtspiele 
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16. 1. – 22. 1. 2025

Die leisen und die
großen Töne

Do. – So. 20.15 Uhr 
Mo. 17.45 + 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Konklave

Fr., Sa., So. + Mi. 17.30 Uhr
Di. 19.30 Uhr (Original-Version)

–––––––––––––––––––––––––
Der Spitzname

Do. 18.00 Uhr; Di. 17.30 Uhr
Mi. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Vaiana 2

Sa. + So. 15.00 Uhr

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg
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Ein Anwalt mordet mit Achtsamkeit
Schwalbach (sz). Der Schauspieler Martin 
Lindow ist am Sonntag, 26. Januar, um 19.30 
Uhr mit dem Theaterstück „Achtsam mor-
den“ nach dem Bestseller-Roman von Kars-
ten Dusse zu Gast im Bürgerhaus.
Damit seine Work-Life-Balance ausgewoge-
ner ausfällt, muss der gestresste Erfolgsan-
walt Björn Diemel (Martin Lindow) auf 
Wunsch seiner Frau ein Achtsamkeitsseminar 
bei dem Therapeuten Joschka Breitner besu-
chen. Die praktische Anwendung der erlern-
ten Lektionen, durch die Björn Diemel zum 
vorbildlichen Musterschüler seines Achtsam-
keitstrainers wird, nimmt ihren Lauf, als er 
begreift, dass er nicht nur eine maßgeschnei-
derte Lösung für seine privaten, sondern uner-
warteter Weise auch für seine beruflichen 
Probleme erhalten hat. 
Wie souverän und vergnüglich Autor Karsten 
Dusse mit dem Krimi-Genre spielt und die 
Klaviatur des schwarzen Humors beherrscht, 
zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für 
Diemels Mandanten. Auch Mafiaboss Dragan 

soll seinen bisherigen unachtsamen Lebens-
weg für immer verlassen. Um endlich mehr 
Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn 
Diemel ihn – wie der Titel verspricht – nach 
den neu erlernten Prinzipien mit höchster 
Achtsamkeit ermorden. Und das gelingt ihm 
grandios.
Einlass sowie Öffnung der Abendkasse ist um  
18.30 Uhr. Mitglieder des Vereins Kindertaler 
übernehmen an diesem Abend die Bewirtung 
und stimmen im Foyer mit Käse- und Lachs-
häppchen sowie Getränken auf den Theater-
abend ein. Tickets für das Stück sind zu Prei-
sen zwischen 13 und 25 Euro in der Ge-
schäftsstelle der Kulturkreis GmbH im Rat-
haus, in der Papiertruhe in der Ringstraße 
oder online über www.ticket-regional.de so-
wie bei allen anderen Ticket Regional-Vor-
verkaufsstellen erhältlich.
Am Montag, 27. Januar, wird das Stück ein 
weiteres Mal um 19.30 Uhr im Saal des Bür-
gerhauses aufgeführt, dieses Mal für die 
Eschborner Bürgerinnen und Bürger.

Martin Lindow (Mitte) spielt die Hauptrolle in „Achtsam morden“. � Foto: Dettmann

Chansons von Francois Villon
Schwalbach (sz). Einen Chansons-Abend 
veranstaltet der Verein „Maison du Maroc“ 
am Mittwoch, 22. Januar, im Schwalbacher 
Bürgerhaus. Ab 19 Uhr singt der Mainzer 
Sänger Thelenius Dilldapp im Raum 4 Chan-
sons von Francois Villon.
Daneben wird der ukrainische Jugendliche 
„Maksim“ auftreten. Er ist Fan der französi-
schen Sprache und wird Lieder von Edith Piaf 
und Mireille Matthieu zum Besten geben. Da-
nach wird das Publikum eingeladen gemein-
sam zwei französische Lieder zu singen.
Anlass des Konzert ist der diesjährige 
deutsch-französische Tag, der stets am 22. Ja-

nuar gefeiert wird. Seit über 60 Jahren fördert 
das deutsch-französische Jugendwerk 
(DFJW) den Austausch zwischen deutschen 
und französischen Jugendlichen. Es wurde 
1963 von Konrad Adenauer und Charles de 
Gaulle ins Leben gerufen, um die Versöhnung 
zwischen den beiden Völkern voranzutreiben.
Der Eintritt ist zu dem Chansons-Abend ist 
frei. Es wird aber in der Tradition der fahren-
den Sänger ein Spendenhut die Runde ma-
chen. Wer den Abend verpasst , hat tags dar-
auf ebenfalls um 19 Uhr die Chance, im „Bab 
Marrakesch“ in Neu-Isenburg eine Wiederho-
lung des Konzerts in zu erleben.

Vorsorgen für Kinder
Bad Soden (sz). Bei einer neuen Veranstal-
tung der Evangelischen Familienbildung 
Main-Taunus können sich Eltern darüber in-
formieren, mit welchen Geldanlagen sie zeit-
gemäß für die Zukunft ihrer Kinder vorsorgen 
können. Egal ob für das Studium, für ein Aus-
landsjahr, die eigene Immobilie oder den 
Führerschein: mit ETF kann man ein solides 
Vermögen aufbauen – sogar, wenn nur ein 
kleiner Teil des Kindergelds zurückgelegt 
werden kann. Wer früh mit einem Spareinsatz 
beginnt, kommt auch mit kleinen Beträgen 
ans Ziel, erklärt die unabhängige Diplom-
Kauffrau Carolin Gontard in ihrem Online-
Vortrag am Mittwoch, 12. Februar. Dabei 
stellt sie über die online-Plattform Zoom von 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr verschiedene Modelle 
zum Sparen für Kinder vor. Eine Finanz- oder 
Produktberatung findet nicht statt. Die Teil-
nahme kostet 18 Euro und ist bis zum 5. Feb-
ruar unter evangelische-familienbildung.de 
im Internet buchbar.

Neue Kurse starten
Schwalbach (sz). Nach den Winterferien be-
ginnen die neuen Anfängerkurse für das Kung-
Fu-Training in Schwalbach für Kinder und 
Erwachsene. Weitere Informationen bekommt 
man in der Sonnefaust-Kung-Fu-Schule unter 
der Telefonnummer 0172-5277335 oder unter 
sonnenfaust.de im Internet.

Einbruch bei den 
Kleintierzüchtern
Schwalbach (sz). Unbekannte sind Ende De-
zember in das Vereinsheim des Schwalbacher 
Kleintierzuchtvereins „Am Flachsacker“ einge-
brochen. Die Täter durchtrennten den Maschen-
drahtzaun des Grundstücks und öffneten eine 
Tür des Vereinsheims gewaltsam. Anschließend 
durchsuchten sie das Innere nach Diebesgut, be-
vor sie samt Beute unbemerkt das Weite such-
ten. Hinweise nimmt die Kriminalpolizei unter 
der Telefonnummer 06196-20730 entgegen. 


